
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir, die Handwerker für den Frieden und die Familien- und Wirtschaftsinitiative Dessau-Roßlau, 
organisieren für den 21. September eine Kundgebung für den Frieden und den Erhalt unsere 
Wirtschaft. 
 
Massive Unterstützung und Hilfe erfahren wir von den Firmen aus der Region. Fast alle Unternehmen 

aus Dessau-Roßlau, Bitterfeld, Köthen, Brehna, Sandersdorf, Raghun, Jessnitz und viele andere sind 

mit dabei. Dies zeigen die vielen Banner an den Zäunen der Firmengrundstücke, die Plakate in den 

Praxen und Geschäften sowie die Flyer in den Briefkästen. 

Auch viele Privatpersonen unterstützen uns bei der Organisation und Planung dieser großangelegten 

Veranstaltung.  

Die Demo für den Frieden und die Wirtschaft ist eine überparteiliche Veranstaltung. Wir sind somit 

an keine Partei gebunden. 

Es werden Redner aus dem Handwerk und Vertreter aus der Wirtschaft erwartet. 

Wir stehen für: 

 Ein Ende der Kriegstreiberei. 

 Eine sichere Zukunft für unsere Kinder und Enkelkinder. 

 Vernünftige Schul- und Ausbildung. 

 Steuerliche Entlastung für die kleinen und mittleren Betriebe. 

 Bezahlbare Lebenserhaltungskosten wie Energie, Steuern, Krankenkassen. 

 Ein gerechtes Rentensystem. 

 Die Schaffung eines funktionierenden Gesundheitssystems. 

 Die Überarbeitung der Rückzahlungen für die Corona Hilfen. 

Darum Sonntag, den 21. September, vormerken! 

Die Kundgebung beginnt 15.00 Uhr vor dem Rathaus in Dessau-Roßlau (Zerbster Straße). Ein 

Protestzug durch Dessaus Innenstadt wird die Veranstaltung beenden. 

Es geht um eine sichere und lebenswerte Zukunft für uns, unserer Kinder und Enkelkinder!!! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Das Orga-Team 

 

 

  


